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Vorbereitende Aufgaben

Aufgabe 7.1: Strings – Vorbereitung

Der Datentyp String sieht wie ein primitiver Datentyp aus, ist er aber in Wirklichkeit nicht. Dies
kann man am Beispiel des Vergleichens zweier Strings verdeutlichen.

a) Warum ist es normalerweise nicht sinnvoll, Strings mit dem ==-Operator zu vergleichen?

b) Wie vergleicht man stattdessen den Inhalt zweier Strings?

Aufgabe 7.2: Fakultät rekursiv – Vorbereitung

Auf Aufgabenblatt 5 haben wir die Fakultät einer Zahl iterativ berechnet. Die Fakultätsfunktion
eignet sich auch sehr gut für rekursive Funktionen. Überlegen Sie sich eine rekursive Definition zur
Berechnung der Fakultät.

Präsenzaufgaben

Aufgabe 7.3: „ganz einfache“ Rekursion

In dieser Aufgabe wollen wir uns mit dem Verhalten von rekursiven Programmen beschäftigen.
Erstellen Sie eine Klasse EasyRecursion dafür.

a) Schreiben Sie eine rekursive Funktion descendingPrint, die die Zahlen von 1 bis n in abstei-
gender Reihenfolge (von n bis 1) ausgibt. Der Parameter der Funktion ist n.
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b) Kopieren und verändern Sie die Funktion so, dass die Zahlen aufsteigend (von 1 bis n)
ausgegeben werden. Nennen Sie die neue Funktion ascendingPrint.

Aufgabe 7.4: Fakultät rekursiv

a) Beschreiben Sie schrittweise von Hand, wie die Fakultät von 5 entsprechend Aufgabe 7.2
berechnet wird.

b) Nun sollen Sie Ihre Überlegungen aus Aufgabe 7.2 implementieren. Schreiben Sie dazu eine
Funktion factorial in der Klasse RecursiveFactorial. Sie soll die Fakultät einer Zahl rekursiv
berechnen. Rufen Sie sie in der main-Funktion auf und geben Sie das Ergebnis aus.

Hinweis: Hier sollen Sie keine Ausgabe in den rekursiven Funktionen verwenden.

Aufgabe 7.5: Potenzen

Nun wollen wir eine rekursive mathematische Definition implementieren. Um die Potenz be auszurech-
nen, kann man folgende Funktion benutzen (b ∈ R und e ∈ N, mit b als Basis und e als Exponent):

pow(b, e) =


1 falls e = 0(
pow(b, e/2)

)2 falls e gerade und e 6= 0
b · pow(b, e − 1) sonst

Machen Sie sich am Beispiel 35 klar, dass diese Funktion tatsächlich funktioniert.

Implementieren Sie diese Funktion in der Klasse Pow. Ignorieren Sie bei Ihrer Implementierung den
Fall, dass der Exponent auch negativ sein kann.

Ergänzende Aufgaben

Aufgabe 7.6: Basisumrechnung

In den Aufgaben von Blatt 1 haben Sie bereits gelernt, wie man Dezimalzahlen in das Binärsystem
umrechnet. Implementieren Sie in der Klasse EasyRecursion dafür folgende Funktion:

public static void printInBinary(int n) {...}

Die Funktion soll eine Dezimalzahl n binär ausgeben. Nehmen Sie an, dass n nicht negativ ist.
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